
Das GAW der EKBO feiert das 178. Jahresfest 

„Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 
Brandenburg an der Havel! Die Improvisation des französischen Organisten Olivier Latry über diesen 

bekannten Choral am Ende des Orgelkonzertes in St. Katharinen rundete unseren ersten Abend in 

Brandenburg an der Havel auf großartige Art und Weise ab. Anlässlich des 178. Jahresfestes waren 

35 GAW-Freundinnen und Freunde zu Gast im Kirchenkreis Mittelmark Brandenburg. Am Mittag 

hatten wir in Bad Belzig Station gemacht. Pfarrerin Dr. Moldenhauer berichtete über das 

Gemeindeleben in der kleinen Stadt, aber auch über Schwedenkönig Gustav Adolf, der 1632 post 

mortem auf seiner Heimreise nach Schweden hier für eine Nacht aufgebahrt war. In Brandenburg 

angekommen, besichtigten wir den Brandenburger Dom. 

Pfarrer Philipp Mosch begeisterte uns am kommenden Tag 

mit seinen Beschreibungen in der St. Gotthardtkirche. Durch 

seine Schilderungen im ältesten Gebäude der Stadt flossen 

Bauwerk, Glaubenshistorie und Gegenwart lebendig 

ineinander. Wir hatten Freude, die Einzelheiten zu entdecken- 

auch die Einhörner, die eigentlich für die Kirchenführungen 

mit Kindern versteckt sind. 

Nach einer Schiffsfahrt auf der Havel rund um Brandenburg 

versammelten wir uns zum Regionalempfang in der St. Petrikapelle. Generalsuperintendent Kristóf 

Bálint teilte mit uns seine Gedanken zu Trinitatis und Superintendent Thomas Wisch berichtete aus 

seinem Kirchenkreis. Dank der freundlichen Unterstützung von Pfarrerin Susanne Graap konnte der 

Tag bei gemeinsamem Gespräch zum Abendessen im Garten der Domgemeinde ausklingen. 

Zum Festgottesdienst am Sonntag erklang erneut die 

größte Orgel Ostdeutschlands (ToKatha) in St. 

Katharinen. Der Brandenburger Stadt- und Domchor 

sang die Messe in C-Dur von Charles Gounod für Chor 

und Orgel. Zusammen mit Brückenpfarrer Jens Meiburg 

gestalteten Gertrud Dailidow-Gock als Lektorin und Sup. 

em. Barthen als Prediger den Gottesdienst. Nach einem 

etwas mühsamen Weg auf den Marienberg konnten wir 

beim Mittagessen den Blick über die Stadt genießen. 

Eingebettet in die Havel mit drei großartigen Kirchbauten, wirklich eine Reise wert. Auf dem Weg 

zurück nach Berlin machten wir Station in Marquardt. Der kleine Ort westlich von Potsdam 

überrascht mit Schloss und Parkanlage von Lenné. 

Die kleine Führung durch den Ortschronisten 

Dr. Wolfgang Grittner endete an der Kirche.  

 

Drei Tage zu Besuch in einem Kirchenkreis unserer 

Landeskirche. Neues entdecken und Kirchenge-

meinden vor Ort erleben, dem GAW ein Gesicht 

geben. Dies sind die Ideen hinter unseren 

Jahresfesten. Erfüllt sind wir von Begegnungen und 

Erlebtem.  

Vorstand und Geschäftsführerin schauen dankbar 

auf die gelungene Unternehmung.  

Im kommenden Jahr reisen wir vom 16.-18.06.2023 ins Oberes Havelland. 


